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Liebe Vereinsmitglieder,

herzlich willkommen zu unserer Blickfeld-Winterausgabe.
Trotz der immer noch besonderen Umstände haben Monika Stratmann und
unser Redaktionsteam es geschafft, wieder ein schönes Blickfeld für uns
Mitglieder aufzubereiten. Corona beeinflusst unser Leben weiterhin und hat
Auswirkungen auf das gesellschaftliche Leben miteinander. Für unseren
Club waren die Auswirkungen des Lockdowns im letzten Winter wirtschaft-
lich ein schlimmes Ereignis. Die Tennis-Abo-Einnahmen wurden an die
Bucher anteilig zurückgeführt. Einen Teil des finanziellen Ausfalls konnte
über einen Sonderfond des LSB ausgeglichen werden. Darüber hinaus gab
es auch eine gewisse Spendenbereitschaft, für die wir dankbar sind und uns
an dieser Stelle herzlich bei den Spendern bedanken möchten. Dennoch hat
der Einnahmeverlust, bei gleichzeitig weiterlaufenden Kosten, eine signifi-
kante Lücke in unsere Etat-Planung gerissen. Die wird uns aber nicht aufhal-
ten, unseren schönen Club in eine gute und gesicherte Zukunft zu führen.

Neben den ernüchternden Ereignissen gab es auch viele schöne Ereignisse
und Momente, auf die ich an dieser Stelle gerne verweisen möchte. 
Wir haben die Zuteilung der Gelder aus dem Moderne-Sportstädten-
Förderprogramm des Bundes erhalten, die es uns ermöglicht, unsere Au-
ßenanlage ab dem kommenden September von Grund auf zu erneuern.
Unsere Jugendwartinnen Stephanie und Katharina haben mit Kim und Toni
das neue Jugendkonzept etabliert und damit viele neue junge Tennistalente
für unseren Club begeistert. Die Blau-Gelbe LK-Serie erfreut sich großer Be-
liebtheit und macht unseren Club über die kommunalen Grenzen hinaus
weiter bekannt. Die Ausrichtung der Tennisstadtmeisterschaften mit dem
Sieg beim Tetraeder-Cup war wohl der krönende Abschluss der Sommersaison.

Vielen Dank nochmals von mir an dieser Stelle an alle, die das durch Ihre tat-
kräftige Unterstützung in Planung, Durchführung und aktiver Teilnahme er-
möglicht haben. Jetzt steht der Winter vor der Tür und unsere gemeinsamen
Aktivitäten sind ein wenig eingeschränkt. Dennoch versuchen wir für Euch
auch weiterhin – nach den jeweiligen aktuellen Bestimmungen – über den
Winter Veranstaltungen, wie zum Beispiel die Samstagabend-Tennisturniere
ab Januar anzubieten. Informationen dazu findet Ihr in der Regel auf unse-
rer Webseite oder über Play-Sports. Ein Verein ist immer nur so gut wie seine
Gemeinschaft. Aus diesem Grunde möchte ich euch alle an dieser Stelle auf-
rufen, aktiv Ideen einzubringen, den Vorstand bei Aktivitäten zu unterstüt-
zen, oder auch immer gerne selber Projekte zu übernehmen. Wir als Vor-
stand können die Administration des Vereins leisten, sind aber sicherlich
nicht in der Lage, auf operativer Ebene alle anfallenden Aufgaben zu über-
nehmen. Dazu brauchen wir Euch alle und eure, oder auch externe, Unter-
stützung. Um nur ein Beispiel zu nennen: es waren am 4.12. bei der wirklich
wichtigen Laubaktion zehn Mitglieder von ca. 300 anwesend. Die Arbeits-
belastung der Anwesenden war enorm, dennoch haben sie die Arbeit für
uns alle geleistet und geschafft. Dafür, und auch für die Sachspenden zur
Unterstützung dieser Aktion, meinen herzlichen Dank.

Ich wünsche Euch und Euren Familien eine frohe Weihnachtszeit. Bleibt
gesund und lasst uns auf 2022 freuen. Und jetzt viel Spaß beim Lesen!

Michael Amft                                                                                       

1. Vorsitzender
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12 Mannschaften bei den Erwachse-
nen und 4 Mannschaften bei den Ju-
gendlichen traten im zweiten Jahr der
Corona-Epedemie zu den Medenspie-
len an. Es galt weiterhin die Hygiene-
Regeln einzuhalten. Doch konnten
die Umkleide- und Duschräume wie-
der genutzt werden und ein gemein-
sames Essen war auch wieder
möglich. Ebenfalls durften wieder
Zuschauer auf die Tennisanlagen.

AUFSTEIGER
Damen 60/2. Verbandsliga
Aufgestiegen sind die Damen 60 mit nur 2
Begegnungen. In der Begegnung mit dem
TC Büdderich zeigt dieser sich als zäher Geg-
ner. Anne Falkenhain und Roswitha Sche-
pers erspielten sich die ersten zwei Punkte.
Mechtild Martin-Pelelgrina und Inge Röder
mussten sich in zwei Sätzen klar geschlagen
geben. Bei den Doppel sah es ähnlich aus,
Evers/Falkenhain siegeten in zwei Sätzen

und Schepers/ Röder verloren in zwei Sätzen
und die Begegnung endete 3:3. Den TC 77
Düsseldorf-Wersten schlugen sie 4:2. Renate
Czekalla siegte an 1 gesetzt souverän in 2
Sätzen. Ulrike Evers musste sich im Match-
Tie-Break geschlagen geben, während Ro-
switha Schepers und Inge Röder den
Match-Tiebreak für sich verbuchen konnten.
In den Doppeln konnten Schepers/Röder lei-
der den Erfolg aus den Einzeln nicht wieder-
holen und der Match-Tiebreak ging an die
Gegnerinnen. Czekalla/Evers gewannen ihr
Doppel mit 6:2, 6:3. Vier Match-Tiebreak in
6 Matches zeugen von Kampfgeist und der
Aufstieg ist die verdiente Belohnung.

Damen 60/2. Verbandsliga
Erstmals spielten die Damen 65 die Doppel-
runde im Verband, die seit einiger Zeit für
die höheren Altersklassen angeboten wer-
den. Eingestuft in die 2.VL zeigten die
Damen Renate Czekalla, Toni Schwabe, Ro-
switha Libuda, Gitti Rolka, Inge Röder, An-
nette Psilias, Monika Stein, Gabriele Wilting,
Gabriele Rühmer und Christel Bandun-Bach-
mann mit drei Siegen in drei Begegnungen
was sie können. Souveräner Aufstieg in die
1. Verbandsliga.

  
Ein Virus wirft die Medenspiele aus der Bahn

Klassenerhalt gesichert: Die Damen 40.2



KLASSENERHALT
Damen 40/1 2. Verbandsliga
Knapp am Aufstieg vorbei spielten die
Damen 40 Sonja Plattau, Ulla Bähr, Kim Kol-
berg, Regina Schürig, Susanne Drees, Chri-
stiane Große-Kreul, Nicole Lynch und Martina
Wailer.  Lediglich dem  Aufsteiger Angermun-
der TC mussten sie sich geschlagen geben.

Damen 40/2 Bezirksklasse B
Am letzten Spieltag ging es um den Auf-
stieg. Die Begegnung war eine enge Kiste.
Nach den Einzeln war für Martina Weiler,
Christiane Amft, Anja Ptak, Heike Doll, Tanja
Veenstra, Kristin Althoff, Andrea Stichter-
nath, Christina Marin und Daniele Grönner
noch alles drin. In den entscheidenen Dop-
peln ging das 3.Doppel mit einem Sieg vom
Platz. Das 2. Doppel ging mit 0:6, 0:6 verlo-
ren. Das 1.Doppel musste in den Match-Tie-
Break gehen und sich nach hartem Kampf
4:10 geschlagen geben.

Herren 40/1 Bezirksklasse A
Einen soliden Klassenerhalt lieferten die 1.
Herren 40 ab. Nur dem Tabellenersten un-
terlagen sie klar und dem Tabellenzweiten
knapp 4:5. Die übrigen drei Begegnungen
siegten Michael Amft, Thomas Rehberg,
Jörg Intven, Thilo Rörtgen, Christof  und
Thomas Bystron, Christian Geäwingholt,
Christoph Vennemann, Holger Althoff, Nico-
las Beyer, Thomas Resch und Stefan Bringen-
berg souverän 9:0, 9:0 und 8:1.

Herren 40/2 Bezirksklasse C
Holger Althoff, Thomas Holecz, Heinz Marin,
Thorsten Doll, Wolfgang Brosch, Thomas

Wilmsen, Jörg Intven, Thorsten Polnik, Ste-
fan Bringenberg, Christian Matok und Mar-
tin Drees sorgten mit zwei Siegen für den
Klassenerhalt. Der Lokalrivale VfB Kirchhel-
len spielte überraschend stark auf und ließ
den Blau-Gelben keine Chance. 

Herren 50/ 2. Verbandsliga
Mit einem Sieg gegen ETUF Essen konnten
die Herren 50/1 so gerade noch den Abstieg
verhindern. Die Begegnung mit Stadtwald
Hilden ging 4:5 aus, der Match-Tiebreak,wie
so oft, war das Zünglein an der Waage. Eric
Wick, Robbie Soffers, Michael Amft, An-
dreas Dargiewicz, Berhnhard Plank, Stephan
Bombeck, Jörg Intven und Christof Schraven
erspielten sich somit den Klassenerhalt.

Herren 60 2. Verbandsliga
Klassenerhalt geschafft, aber nicht mehr.
Zwei Siege, zwei Niederlagen und einmal
nicht angetreten, da ist sind die Herren 60
Hardy Waegemann, Dietmar Stratmann,
Mike und Justo Martin-Pelegrina, Klaus
Kuhlmann, Jochen Bähner, Uli Dohle, Arno
Wailer, Johannes Middeweg und Martin
Evers noch gut bedient.

Herren 65 2. Verbandsliga
Auch die Herren 65 Dietmar Stratmann,
Mike Martin-Pelegrina, Jochen Bähner, Jo-
hannes Middeweg und Friedhelm Eggert er-
reichten den Klassenerhalt. Dass nicht mehr
als ein 4. Tabellenplatz heraussprang, kann
nicht am mangelnden Training oder Turnier-
erfahrung liegen. Bis auf Friedhelm Eggert
spielt die Mannschaft auch noch Herren 60
und dort lief es auch nicht besser.

ABSTEIGER
Damen 2. Verbandsliga
Die Damen der offenen Klasse erwischten in
der 2. Verbandsliga eine starke Gruppe. Da
gab es nichts zu holen, alle Spiele gingen
verloren, da blieb nur der Abstieg. Bestes Er-
gebnis ein 4:5 gegen den TC Babcock. Zum
Einsatz kamen: Katharina Alfs, Stephanie
Winter, Eva Wailer, Amelie Meyer, Lara Da-
nielowski, Gina Rosenau, Patricia Marin, Kaja
Wilmsen, Constanze Freienstein, Ulla Bähr,
Anna-Maria von Darl.

Herren Bezirksklasse A
Abstieg ist das Resultat der Medenrunde für
unsere Herren. Martin Radev, Leonard Grön-
ner, Tim Ley, Max Herber, Nguyen-Le Lam,
Simon Rahm und Niklas Entschladen zahlten
ordentlich Lehrgeld. Kein Spiel gewonnen,
einmal nicht angetreten. Gegen den TC Bre-
deney/4 sind sie nahezu chancenlos gewe-
sen. Fünfmal LK 1,5 und einmal LK 3.0
hatten die Gegner in den Einzeln und in den
Doppeln kamen dann zwei „schwächere
Spieler“ mit LK 9,0 und 12,5 dazu. Da fragt
man sich: Bredeney falsch eingestuft?

Herren 50/2 Bezirksliga
Mehr als Spielfreude und neue Spieler ken-
nenlernen war bei den Herren 50 2.Mann-
schaft Jörg Intven, Daniel Kasprzak, Christof
Schraven, Martin Drees, Klaus-Peter Gillner,
Thio Rörtgen, Rainer Decke, Thomas Da-
lecki, Joachim Kruse, Stefan Kickum, Chri-
stian Gräwingholt und Thomas Wilmsen
nicht drin. Zu stark war die Gruppe und so
war der Abstieg bei lauter Niederlagen nicht
zu vermeiden.

mega
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Bei bestem Tenniswetter gingen am
26. September 2021 die 66. Bottroper
Tennis-Stadtmeisterschaften zu Ende.
Nach drei Wochen spannender Wett-
kämpfe der Jugend und der Erwach-
senen, fand am 26.09. die gemeinsame
Siegerehrung der Stadtmeister:innen
und Vizestadtmeister:innen statt. 
In der offenen Klasse Herren A wurde Kim
Möllers Stadtmeister. Er erhielt außerdem
obligatorisch den Pokal des Oberbürger-
meisters für den besten Spieler des Tur-
niers. Kim Möllers spielte sich souverän
ohne Satzverlust ins Endspiel.und traf dort
auf den Vorjahressieger Jan Rudolph Möl-
ler. Auch dort ließ er nichts anbrennen
und gewann den Stadtmeister-Titel mit
6:4, 6:2. Im Doppel Herren A gewann er
mit Niklas Lindner ebenfalls ohne Satzver-
lust. Leider musste das Doppel-Finale
ohne Spiel gewertet werden, da einer der
Doppel-Gegner verletzungsbedingt absa-
gen musste. Im Mixed schnappte er sich
mit Katharina Alfs an seiner Seite den drit-
ten Stadtmeister-Titel. Hier trafen sie im

Finale auf das Paar Alexandra und Manuel
Pfeiffer, die sich aber mit 6:1, 6:2 geschla-
gen geben mussten.

In Altersklassen konnten die „Blau-Gel-
ben“ ebenfalls punkten. Bei den Damen
40/B wurde Anja Ptak Vizestadtmeisterin.
Sie unterlag Susanne Rottmann, die von
der Leichtathletik zum Tennis kam und
durch ihre starke Laufleistung den länge-
ren Atem hatte. "Susanne hat jeden Ball
erlaufen. Das war unglaublich. Heute war
sie einfach besser und das muss ich neid-
los anerkennen", lobte sie die Zweitplat-
zierte im Interview bei Bottrop.Sport.

Thilo Rörtgen erspielte sich den Vizestadt-
meister in der Altersklasse 50/B. An Pos.1
gesetzt, spielte er sich ohne Satzverlust
ins Finale. Dort verlor er deutlich 1:6, 1:6
gegen Samuel Horvat, den er deutlich
besser als LK 18 einschätzte.

Bei Herren 65 kam es zu einem blau-gel-
ben Endspiel der Mannschaftskollegen

Mike Martin-Pelegrina und Dietmar Strat-
mann. Während Martin-Pelegrina sein
Spiel in Ruhe durchziehen konnte und
Punkt für Punkt für sich zählte, lief es bei
Stratmann gar nicht rund. So beglück-
wünschte Stratmann seinen Mannschafts-
kollegen Martin-Pelegrina, der mit 6:3;
6:3 Stadtmeister wurde.

Die Jugend erkämpfte sich 5 Stadtmeister-
Titel und 4 Vizestadtmeister-Titel und trug
somit ausschlaggebend zur Tetraeder-Tro-
phäe bei. Ein gesonderter Bericht ist auf
den Jugendseiten zu finden.

Allen Titelträgern herzlichen Glückwunsch
und allen Teilnehmern danken wir für die
Teilnahme und den schönen Spielen.

 
Die gläserne Tetraeder-Trophäe ist wieder in blau-gelber Hand
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Ein weiteres sportliches Highlight in
dieser Sommersaison, war das feucht-
fröhliche Mitgliederturnier. 
Kim Möllers lud am 27.08.21 zum gemein-
samen Spielen und Beisammensein auf die
Anlage ein. 32 tennishungrige Anmeldun-
gen gingen ein, doch aufgrund der Wet-
tersituation, die an diesem Tag mehr als
bescheiden war, nahmen 24 Mitglieder
teil. Da das Wetter der eigentlichen Spiel-
planung einen gewaltigen Strich durch die
Rechnung machte, wurde kurzerhand um-
geplant. So wurden die Teilnehmer in zwei
ähnlich leistungsstarke Teams – „Blau“ und
„Gelb“ – eingeteilt. Innerhalb der Teams
wurden Doppel- und Mixedpaarungen ge-
bildet, die dann 30 Minuten gegen eine
Paarung aus dem gegnerischen Team
kämpfte. Die Siegerpaarung bekam einen
Punkt für das Team „Blau“ oder „Gelb“. So
erspielten sich die Teams über den Nach-
mittag und Abend mit großer Motivation

ihre Punkte. Nach dem letzten Match
wurde der Feierabend eingeläutet. Maja
und Christian verköstigten die hungrigen
und durstigen Teilnehmer mit Leckereien
vom Grill und kühlen Getränken. Es wurde
noch lang in den Abend hinein getrunken,
gequatscht und gelacht. Wie es beim Sport
aber nun mal ist, gab es ja noch eine Klei-

nigkeit zu klären: Das Siegerteam „Blau“
wurde gekürt. Als Preis erspielten sich die
Mitglieder eine gemeinsame Trainerstunde
mit Kim und Toni. 

Es war ein toller Tag und wir hoffen auf
eine Wiederholung 2022.

 
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Zukünftig haben die MitgliederInnen
der beiden Sportvereine die Möglich-
keit, beide Rückschlagsportarten par-
allel auszuführen: Die Vorstände der
beiden Vereine TC Blau Gelb Eigen und
Badminton Club 1989 Bottrop haben
sich auf eine Kooperation geeinigt. 
Bereits im letzten Sommer, als der erste
Lockdown überstanden war, haben einige
MitgliederInnen des BC 89 Bottrop die
Tennisaktion „Bottrop spielt Tennis“ wahr-
genommen und den Schläger gewechselt.
Daraus entstand die Idee einen gemeinsa-
men Weg einzuschlagen und eine Koope-
ration einzugehen. 
„Wir haben festgestellt, dass die Tennis
Medenspiele und die Badminton Meister-
schaftssaison ohne zeitliche Konflikte hin-
tereinander gespielt werden können“ so
Michael Amft, Vorsitzender des TC Blau
Gelb Eigen. „Es ist als Hallensportler reiz-
voll, im Sommer das gute Wetter zu nut-
zen und gegen den gelben Ball zu schlagen
und 1 Kooperation TC Blau Gelb Eigen / BC
89 Bottrop anschließend die Saisonvorbe-
reitung in der Sporthalle anzugehen“ er-
gänzt der Vorsitzende des BC 89 Bottrop,

Andreas Muralter. Unabhängig voneinan-
der holten sich beiden Vorstände das
Votum der VorstandskollegInnen. Und die-
ses Votum war eindeutig für die nun be-
siegelte Kooperation. „Wir erhoffen uns
lebhafte Synergien und möchten mit der
Kooperation die Gemeinschaft de Bott-
roper Sports stärken. Spielerinnen und
Spieler zweier Bottroper Sportvereine
haben nun die Möglichkeit gemeinsam
Sport zu treiben, sich und die jeweils an-
dere Sportart kennenzulernen. Wir sind alle
sehr zuversichtlich, dass dieses Projekt auch
weitere Sportvereine in Bottrop ermutigt,

Kooperationen mit anderen Vereinen einzu-
gehen.“ stellt Marco Buchheit, Geschäftsfüh-
rer des BC 89 Bottrop, fest. Nach der nun
offiziellen Verkündung sind die nächsten
Schritte ebenfalls schon in Planung: Beide
Vereine möchten den MitgliederInnen nun
in Form von Schnuppertrainings die jeweils
andere Sportart vorstellen. Und sicherlich
auch für die neu entstehende Gemeinschaft
wichtig: Sobald es die pandemische Lage
zulässt, soll auf diese Kooperation angesto-
ßen werden. Der Köcher mit weiteren Ideen
ist prall gefüllt und beide Vorstände freuen
sich auf einen regen Austausch.

 
TC Blau-Gelb Eigen und BC 89 Bottrop tauschen die Schläger.

Kooperation TC Blau Gelb Eigen / BC 89 Bottrop Freude über die Kooperation bei Andreas Muralter (Vorsitzender BC 89 Bottrop), Marco Buchheit (Geschäftsfüh-
rer BC 89 Bottrop), Michael Amft (Vorsitzender TC Blau Gelb Eigen), Thorsten Polnik (2. Vorsitzender TC Blau Gelb Eigen) und Ulla Bähr (Geschäftsführerin TC
Blau Gelb Eigen) Text und Bild: Marco Buchheit 3
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  
Ordentlich punkten konnten die Jugendlichen bei den diesjährigen
Stadtmeisterschaften. Wir gratulieren den erfolgreichen Jugendlichen,
die erheblich zum 1. Platz in der Tetraeder-Cup-Wertung beitrugen, um
die gläserne Trophäe mit ins Vereinsheim zu nehmen. 

  
Am 26.06.21 fand der zweite Kinder-
Schnupper-Tag für Tennis interessierte
Kinder und Jugendliche aus ganz
Bottrop und Umgebung beim TC Blau
Gelb Eigen statt. Erneut war der Play-
Tennis-Tag, genau wie im letzten Jahr,
ein voller Erfolg. Bei super Tennis
Wetter haben 28 Kinder im Alter von
6 bis 11 Jahren das Angebot unserer
Jugendwartinnen Katharina Alfs und
Stephanie Winter wahrgenommen
und haben mit ihren Eltern unsere
Anlage besucht. Zwischen 11 und 13
Uhr haben die Kids in einer intensiven

Stunde unseren ggen Sport kennen-
gelernt. Unser Miniclub-Trainer Kim
Möllers, hat gemeinsam mit ehren-
amtlichen Helfern, den Kids die er-
sten Schritte des Tennissports
nähergebracht. Nach dem Training
gab es ein kaltes Getränk und die ein
oder andere leckere Waffel, deren
Spendentaler in unsere Jugendkasse
gehen! Die Kinder und auch ihre El-
tern waren begeistert vom Training,
der Anlage und dem Verein!
Vielen Dank an die Helfer auf und
neben dem Platz! 

Amelie Meyer überragende Siegerin in der Altersklasse 
U16 und U18 


Das erste Sommerferien-Camp en-
dete am 8. Juli mit der Siegerehrung.
18 begeisterte Kinder und Jugendli-
che, Anfänger sowie Fortgeschrit-
tene, verbrachten 5 Tage auf den
Tennisplätzen. Schläge, Kondition
und Reaktion wurden trainiert. Aber
auch ein Ausflug zum Minigolfen war
mit drin. Zur Stärkung gab es täglich

ein Mittagessen, natürlich mit einem
abschließenden Eis als Nachtisch.

Voller Erwartung und aufgeregt nah-
men die Jugendlichen ihre Medaillen
als Anerkennung ihrer Leistungen
entgegen. Die Punktbesten und der
jüngste Teilnehmer des Abschlusstur-
niers bekamen einen Pokal. 

Junioren U14 Einzel 
1. Sieger Maddox Nickel

Junioren U14 Doppel   
1. Sieger Lennox Nickel und
Paul Stichternath

Junioren U16 Einzel
2. Sieger Lennox Nickel

Junioren U18 Einzel
2. Sieger Tim Ley 

Juniorinnen U14 Einzel
2. Siegerin Nicole Radeva

Juniorinnen U14 Doppel
1. Siegerinnen Nicole Radeva
und Lara Stanzek (VFL Grafenwald)
2. Siegerinnen Marlene Bystron
und Anna Rehberg

Juniorinnen U16 und 
U18 Einzel
1. Siegerin Amelie Meyer

Spannung bei der Siegerehrung
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  
Zu den Medenspielen der Jugend wurden zwar drei Mannschaften gemeldet, aber nur
eine Mannschaft hat gespielt. Die Juniorinnen U15 haben alle Spiele gewonnen. Nicole
Radeva, Anna Rehberg, Marlene Bystron, Mila Vranic und Ella Vaduva wurden Grup-
pensiegerinnen in der Bezirksklasse A. Die Gemischte U12 und die Junioren U15 sind
wegen der Corona-Pandemie nicht angetreten. 

Nicht nur bei der Stadtmeisterschaft erfolgreich, auch bei
den Medenspielen sind Anna Rehberg und Marlene Bystron
top auf dem Platz.

   
Da auch in diesem von Corona geplagten Jahr wenige Gemein-
schaftsaktionen stattfinden konnten, hat die Jugendabteilung das
bei den Kindern so beliebte „Halloween“, kurzerhand auf dem Ten-
nisplatz gefeiert. 
Der Platz wurde dekoriert und die Kinder waren eingeladen ihre gru-
seligen Kostüme zu präsentieren. Darum ließen die Kids sich nicht
zweimal bitten. Eines schauriger als das Andere erschreckten die Kin-

der das begeisterte Trainerteam. Nach dem „Süßes-sonst-gibt´s-
Saures“-Training gab es noch eine Überraschung für die Nachwuchs-
spieler*innen: Lustige Halloween-Tüten gefüllt mit süßen Leckereien!
Die wurden direkt inspiziert und teilweise vernascht - teilweise, denn
ein Duft von selbstgebackenen Waffeln verbreitete sich durch die
ganze Halle. Die Kinder und ihre Eltern ließen sich die Waffeln
schmecken und spendeten als Dank für unsere Jugendkasse. 

Nirgends macht uns 
Gemeinschaft so stark wie 
im Sport.
Darum unterstützen wir den 
Vereinssport in Bottrop.

Wenn�s um Geld geht
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  
Generalvollversammlung
Nach dem die Corona-Pandemie unsere letzjährige Versammlung nicht stattfinden ließ, steht der Termin für 2022 fest: 
Sonntag, den 13. März 2022
um 11.00 Uhr im Clubhaus.

Programmpunkte u.a.:  Jubilarehrung, Geschäftsberichte, Wahlen Vorstand, Erneuerung der Tennisanlage mit überwiegend
staatlichem Zuschuss, Festlegung einmaliger Mitgliederumlage für Eigenanteil, Sonstiges

  

 
Auch in der Tennishalle geht es wie-
der los. Unsere LK-Serie unter der Tur-
nierleitung von unserem Trainer Toni
Radev und Rüdiger Jansen starten
wieder. 

Die Termine findet ihr unter:
mybigpoint.tennis.de 
und auf unserer Homepage.

Wir als Veranstalter möchten, dass ihr
euch bei unseren Turnieren gut aufgeho-

ben fühlt. Deshalb: Bitte achtet bei all den
Lockerungen weiterhin auf die bekannte
Hygieneregeln und Aushänge in der Ten-
nishalle im Sinne des Infektionsschutz.

Erneut gab es auf den Plätzen zerstöreri-
schen Vandalismus. In der Nacht vom 7.
auf den 8. August haben , wie schon in der
Vergangenheit, Unbekannte unsere Plätze
6-8 geflutet und sehr beschädigt. Beson-
ders Platz 6 wurde ziemlich zerstört. Der
Vorstand und der Platzwart haben mor-
gens die Plätze inspiziert, Platz 6 gesperrt

und Anzeige bei der Polizei erstattet.
Wir hoffen, dass es zur Ermittlung der
Täter kommt und nicht, wie schon zuvor,
eine Ergreifung der Täter nicht möglich ist. 
Unsere Tennisplätze brauchen viel Pflege.
Deshalb treffen sich immer mal wieder
Mitglieder um die Platzwarte zu unterstüt-
zen. Mit Laubbesen und Müllsäcken be-

waffnet gehen sie an die Arbeit um Laub,
Äste und was sonst noch so auf Anlage
rumliegt zu beseitigen. Andererseits wer-
den auch Stühle und sonstige Gegen-
stände in zerstörerischer Absicht auf die
Plätze oder weiter weg in die anliegenden
Grünanlagen geworfen. Da fällt einem
nichts mehr ein, einfach nur bekloppt!



 

    
 

Die Winterrunde im Verband und Be-
zirk starten nach der Corona-Pause in
diesem Jahr wieder. Drei Mannschaf-
ten schlagen im Verband auf und vier
Mannschaften im Bezirk.

Im Verband spielen:

Damen offene Klasse 2. Verbandsliga
Damen 30 Niederrheinliga
Herren 50 2. Verbandsliga

Im Bezirk 5:

Herren Bezirksklasse A
Damen 40 Bezirksklasse A
Herren 40 Bezirksklasse B
Herren 50/2 Bezirksliga

Im Verband werden die Heimspiele in
unserer Tennishalle ausgetragen und die
Auswärtsspiele in den Tennishallen der
gegnerischen Manschaften.

Im Bezirk 5 werden alle Spiele im Tennis-
Zentrum Essen ausgetragen.
Alle Begegnungen sind auf NuLiga einzu-
sehen.

 
Die Winter-Turniere in unserer Tennishalle
sind bei den Mitgliedern beliebt. Gemischte
Doppel sind dabei der beliebteste Spielmo-
dus. Es zeigt sich, dass viele Mitglieder gerne
in lockerer Runde, ohne den Ernst der Me-
denrunde oder Stadtmeisterschaft, auf dem
Platz stehen und auch das gemütliche Bei-
sammensein schätzen. So können sich auch
in diesem Winter wieder Mitglieder und
Freunde in die Turnier-Liste in der Tennishalle
eintragen. Und so geht es: Einmal im Monat
treffen sich bis zu 24 Tennisspieler, um die

Winterabende sportlich und gesellig zu erle-
ben. Anfänger wie Fortgeschrittene kom-
men auf ihre Kosten.
Jederzeit kann man noch dazu stoßen. Wer
mitmachen will, sollte sich frühzeitig in die
Liste, die in unserer Tennishalle hängt, ein-
tragen. Alle Spieltage findet ihr auf der
Homepage unter der Rubrik “Termine”. Der
Energiebeitrag pro Person beträgt lediglich
5 Euro. Für das leibliche Wohl sorgt Familie
Matok. 
Immer um 19.00 Uhr geht es los! 



 

     
Sicher ist den meisten Tennisspieler:innen aufgefallen, dass die
LK-Punkte eine Nachkommastelle bekommen haben. Es wurde eine
neues Bewertungssystem entwickelt. Nebentehend ist eine Kurz-
übersicht dargestellt. Wer es gerne genauer wissen möchte, der
kann unter: 
https://www.dtb-tennis.de/Verband/Service/Regeln-Ordnungen
genaueres erfahren. A D VA N TA G E

G E L D A N L A G E
Jetzt die Vorteile individueller Anlagestrategien 
nutzen und als Gewinner vom Platz gehen. 
Denn Erfolg ist eine Frage der richtigen Strategie – 
bei Vermögenskonzepten genauso wie im Sport.
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
 

   
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Jetzt die Vorteile individueller Anlagestrategien 
nutzen und als Gewinner vom Platz gehen. 
Denn Erfolg ist eine Frage der richtigen Strategie – 
bei Vermögenskonzepten genauso wie im Sport.
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TC Blau-Gelb Eigen e.V.
Am Schlangenholt
46240 Bottrop

FON      (02041) 98 95 00
             (02041) 98 95 91
FAX      (02041) 98 95 92

info@blau-gelb-eigen.de
www.blau-gelb-eigen.de

 
Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
FON      (02041) 3 43 84
monika_stratmann@web.de

  
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON     (01 60) 5 80 79 35
FAX       (02041) 70 19 98
michael_amft@gmx.de

Monika Stratmann
Scharnhölzfeld 63
46238 Bottrop
FON      (02041) 3 43 84
monika_stratmann@web.de


Monika Stratmann
Michael Amft
Bottrop.sport
Katharina Alfs
Stephanie Winter
Christiane Amft
Adobe Stock


Pietrowsky Druck GmbH,
Bottrop

  
 
1. Vorsitzender 
Michael Amft
Middeweg 19
46240 Bottrop
FON     (01 60) 5 80 79 35
FAX       (02041) 70 19 98
michael_amft@gmx.de

2. Vorsitzender
Thorsten Polnik
FON (0171) 497 40 64

Vorstand Finanzen
Christiane Winge-Amft 
FON (02041) 97 67 03

Geschäftsführerin
Ulla Bähr
FON (02041) 5 28 03

Sportwarte
1. Sportwart
Miguel Martin-Pelegrina
FON (02041) 9 15 85

2. Sportwart
Martin Evers
FON  (02041) 2 20 50

1. Jugendwartin
Stephanie Winter
FON (01746) 99 80 95 10

2. Jugendwartin
Katharina Alfs
FON (0152) 03 10 04 92

Blickfeld erscheint zweimal jährlich
in einer Auflage von 500 Exemplaren.
Nachdruck oder sonstige Reproduktionen
sind nur nach vorheriger Abstimmung
mit dem Herausgeber gestattet.



Robert-Florin-Straße 6 . 46238 Bottrop
Fon 02041.479293 . Fax 02041.479294
E-Mail: info@pietrowsky-druck-gmbh.de
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Baustoffe für Haus und Garten
Mozartstraße 13 Tel.: 02041 /70629-0
46240 Bottrop Fax: 02041/70629-55

www.bautreff-pawella.de


